
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
  

    
 

 

  

  

  

 

Pressemitteilung 
 

Bundesbegegnung Jugend jazzt on tour 
Der „Jugend jazzt Truck“ fährt durch die Bundesländer 
Alternatives Förderkonzept der Bundesbegegnung Jugend jazzt in Zeiten von 
Corona 
 
Bonn, 23.09.2021 – Um auch im Corona-Jahr 2021 den Jazz-Nachwuchs an der  
Basis zu stärken und zu motivieren, schickt die Bundesbegegnung Jugend jazzt, 
ein Projekt des Deutschen Musikrates, in Kooperation mit der Kulturakademie der 
Vorwerker Diakonie Lübeck und dem Deutschlandfunk den „Jugend jazzt Truck“ 
auf die Straße: Einen 12-Tonner-Lkw als mobiles Ton- und Filmstudio mit Jazzclub- 
Atmosphäre, der ab September die Bundesländer in Vorbereitung auf die Bundes-
begegnung Jugend jazzt im Mai 2022 in Lübeck besucht und je eine ausgewählte 
Combo der Landesbegegnungen in Bild und Ton aufnimmt. Diese Aufnahmen wer-
den als digitale Konzertreihe in Vorbereitung auf Lübeck 2022 auf dem  
YouTube-Kanal des Deutschen Musikrats veröffentlicht und dem Deutschland-
funk als Sendematerial zur Verfügung gestellt. 
 
Der „Jugend jazzt Truck“ startet seine Tour am 24.9.2021 in Leipzig und fährt am 
25.9.2021 weiter zur Musikakademie Sachsen-Anhalt in Kloster Michaelstein in Blan-
kenburg. Weitere Termine sind Stand 21.9.2021: 28.10. Bremen, 29.10. Mecklenburg-
Vorpommern, 25.11. Brandenburg, 26.11. Berlin, 03.12. Hessen, 04.12. Rheinland-Pfalz, 
09.12. Nordrhein-Westfalen, 10.12. Niedersachsen, 13.01. Schleswig-Holstein, 14.01. 
Hamburg, Baden-Württemberg und Bayern in Vorbereitung. 
Mit dieser Initiative unterstützt die Bundesbegegnung Jugend jazzt den musikalischen 
Nachwuchs in den pandemiebedingt schwierigen Zeiten. „Viele Nachwuchsmusikerin-
nen und -musiker blicken mit Sorgen in die Zukunft, das gemeinsame Proben und Kon-
zertieren war in den letzten Monaten stark eingeschränkt. Wir möchten unsere Bun-
desbegegnung 2021 daher nicht einfach ausfallen lassen. Mit dem ‚Jugend jazzt Truck‘ 
setzen wir in Vorfreude auf 2022 ein Zeichen für die wichtige, verbindende Kraft des 
Jazz, auch in diesen Zeiten“, sagt Projektleiter Dominik Seidler. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
  

    
 

 

  

  

  

 

 
Aufgrund der Corona-Pandemie hat die Bundesbegegnung Jugend jazzt in Abstim-
mung mit den Jugend jazzt-Verantwortlichen der Bundesländer, der Geschäftsfüh-
rung des Deutschen Musikrates, den Lübecker Kooperationspartnerinnen und -part-
nern sowie dem Deutschlandfunk entschieden, die für Mai 2021 in Lübeck geplante 
18. Bundesbegegnung Jugend jazzt um ein Jahr auf den Zeitraum 26. – 29. Mai 2022 zu 
verschieben. Durchführungsort 2022 bleibt weiterhin Lübeck. 
 
Jugend-jazzt-Truck in Leipzig: 
Am Freitag, 24.09.2021, steht der Truck bei seinem ersten Stopp vor der Musikschule 
Neue Musik Leipzig. Ab 16 Uhr nimmt die Band „exit denied“, die diesjährige Preisträger-
band der Landesbegegnung Jugend jazzt Sachsen, ihren Titel auf. Ab 20 Uhr gibt sie 
ein Konzert gemeinsam mit dem Jazztrio „DORN | STADTFELD | MARTIN“ im Kulturhof 
Gohlis. 
 
Musikschule Neue Musik Leipzig 
Eisenacher Str. 72 
04155 Leipzig 
 
Kulturhof Gohlis 
Eisenacher Str. 72 
04155 Leipzig 
Karten für das Konzert unter: https://kulturhof-gohlis.de 
 
Weitere Informationen: 
Jugend jazzt 
Zur Bundesbegegnung Jugend jazzt trifft sich jährlich der talentierte Jazznachwuchs 
Deutschlands. Junge Musikerinnen und -musiker mit ihren Jazz-Combos und ganze 
Bigbands haben die Chance, ihr Können vor Jury und Publikum unter Beweis zu stellen. 
Zugelassen sind jeweils die ersten Preisträgerinnen und Preisträger vorausgegange-
ner Landeswettbewerbe. Die Bundesbegegnung wird jährlich in wechselnden Städten 
durchgeführt. Neben dem Wettbewerbsdurchgang ist Jugend jazzt eine Mischung aus 
Festival, Konzertpodium, Kontakt- und Informationsbörse, Workshop und Seminar und 
hat damit maßgeblich fördernde Wirkung für die Besten im Jazznachwuchs. 

https://kulturhof-gohlis.de/
https://www.jugendjazzt.eu/startseite


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
  

    
 

 

  

  

  

 

 
Deutscher Musikrat  
Der Deutsche Musikrat (DMR) engagiert sich für die Interessen von 15 Millionen musizierenden 
Menschen in Deutschland und ist weltweit der größte nationale Dachverband der Musikkultur. 
Er repräsentiert rund 100 Organisationen und Dachverbände des professionellen Musiklebens 
und des Amateurmusizierens sowie die 16 Landesmusikräte. 
Der Deutscher Musikrat e.V. in Berlin setzt mit seiner musikpolitischen Arbeit als zivilgesell-
schaftlicher Akteur Impulse für ein lebendiges Musikleben und ist steter Dialogpartner für den 
Deutschen Bundestag und die Bundesregierung. 
Die Deutscher Musikrat gGmbH in Bonn organisiert als Träger die dreizehn langfristigen Pro-
jekte des DMR: Ensembles: Bundesjugendorchester, Bundesjugendchor, Bundesjazzorches-
ter; Wettbewerbe: Jugend musiziert, Jugend jazzt, Deutscher Musikwettbewerb, Deutscher 
Orchesterwettbewerb, Deutscher Chorwettbewerb; Förderung: Konzertförderung Deutscher 
Musikwettbewerb, Forum Dirigieren, Podium Gegenwart, PopCamp und Service: Deutsches  
Musikinformationszentrum (miz). Darüber hinaus verantwortet sie aktuell vier temporäre  
Förderprogramme um: „Landmusik“ ,„NEUSTART KULTUR – Digitalisierung Musikfachhandel", 
„NEUSTART KULTUR – Stipendien Programm Klassik" und „NEUSTART KULTUR – Freie Musik- 
ensembles“. 

 
Kontakt: 
Deutscher Musikrat gemeinnützige Projektgesellschaft mbH  
Dominik Seidler, Projektleitung Jugend jazzt 
Tel: 0228 – 2091 121, seidler@musikrat.de 
 
Sabine Siemon M.A., Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Tel.: 0228 – 2091 163, siemon@musikrat.de 
 

https://www.musikrat.de/
mailto:seidler@musikrat.de
mailto:siemon@musikrat.de

